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Abschied Pastor Josef VoSS geht in den Ruhestand: Seite 2 + 3

100 Jahre indische Schwestern feiern ihr Jubiläum: Seite 4

Auf in eine neue Zeit firmvorbereitung: Seite 9

Die gleiche Würde für ausnahmslos alle Menschen, 

die gleiche Freiheit für ausnahmslos alle Menschen, 

die gleichberechtigte Partnerschaft von Frau und Mann, 

die Anerkennung aller durch denselben Gott – was für  

eine Revolution, die das Christentum angezettelt hat!

Weiter auf Seite 2

Neue Lebensordnung
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Fortsetzung von Seite 1 „Nur einer ist euer Vater - der im Himmel, nur einer ist euer Meister,
ihr alle aber seid Schwestern und Brüder.“
So sagt es Jesus Christus.
So lautet die neue Lebensordnung in der Welt Gottes.

Diese christliche Lebensordnung ist noch lange nicht verwirklicht, 
weder in der Gesellschaft noch in der Kirche.
Doch im Kleinen erkenne ich ihre Früchte.
Dafür habe ich hier gelebt, gearbeitet, geglaubt und gehofft.

Es ist mein Herzenswunsch, mich jetzt so von euch allen zu verabschieden:
Gottes Segen über euch, Schwestern und Brüder!

Euer Bruder Josef

29.08.   KOLLEKTE 
für die Missionsarbeit 
der indischen Schwestern 
und für die  
StraSSenkinder in La Paz

Termine

15.08.  |  10.00 Uhr 
Festgottesdienst 100 Jahre 
„flowers of bethany“
Seniorenhaus St. Laurentius 

29.08.  |  10.30 Uhr 
Abschiedsfest Pfarrer J. Voß
St. Martinus

Einladung zum Abschiedsfest
‚Partir c’est mourir un peu – Abschied nehmen ist ein wenig sterben‘, so sagen es 
die Freunde in Frankreich.  Das stimmt. 

Ende August muss ich wieder Abschied nehmen. Ich nehme Abschied von den 
Menschen in St. Heinrich, St. Laurentius und St. Martinus und von vielen anderen 
lieb gewordenen Begleiterinnen und Begleitern. Ich nehme auch Abschied vom 
Amt des Pastors. 

Ich weiß zwar, dass das Leben immer Abschiede haben muss, wenn es weiterge-
hen soll. Dieser Abschied nach so vielen Jahren jedoch fällt mir besonders schwer. 

Mit diesen Zeilen laden die Gemeindeleitung und ich alle herzlich ein zu einem 
letzten gemeinsamen Gottesdienst am Sonntag, 29. August, um 10.30 Uhr auf der 
Wiese an St. Martinus. Danach wird es ein kleines Fest der Begegnung geben, bei 
dem die Mitglieder der Gremien für unser Wohlergehen sorgen werden.

Dieser Tag steht unter dem Gedanken der Dankbarkeit. Ich will nichts ausklam-
mern, was im Rückblick kritisch zu sehen ist, wo ich falsch entschieden oder 
gehandelt habe. Aber das Große, das uns verbindet, ist die Dankbarkeit für viele, 
viele Möglichkeiten zur Begegnung, zum Leben, zum Glauben, zum Christsein 
und Menschsein, die wir erfahren und genutzt haben. Das will ich noch einmal mit 
Gott und euch allen feiern. Es ist uns so viel Gutes miteinander geschenkt worden 
– deshalb dieses Fest der Dankbarkeit! 

Natürlich gelten die aktuellen Corona-Regeln. Sollte es regnen, werde ich in allen 
Kirchen die Eucharistie mit euch feiern: in St. Heinrich am Samstag um 18.00 Uhr, 
in St. Laurentius am Sonntag um 10.00 Uhr und in St. Martinus am Sonntag um 
12.00 Uhr.

Gemeinsam mit der Gemeindeleitung freue ich mich darauf, viele am 29. August 
zum Abschiedsfest zu treffen. Dieser Tag soll uns gegenseitig stark machen; und 
aus dem Dank soll Mut für eine gute Zukunft wachsen. 

Herzliche Grüße, euer Pastor: Josef Voß

So geht es danach weiter: Wenn die Entpflichtung vom Amt des Pfarrers durch die 
Urkunde des Bischofs ausgesprochen und schließlich vollzogen ist, werde ich in 
Aachen wohnen und als ‚Subsidiar‘ (Priester zur Hilfe) in der Region Aachen-Stadt 
für Grunddienste zur Verfügung stehen. 

Weggemeinschaft
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Kleine VoSS’sche Farbenlehre 
Die wunderbare Welt der Farben: Seit der Antike haben 
sich Menschen mit ihr beschäftigt, wollten dem Ursprung 
der Farben und ihrer Wirkung auf den Grund gehen. Große 
Namen reihen sich ein in die Riege der Farben-Forscher und 
Farb-Erforscher, um nur einige herausragende zu nennen:

Demokrit (griechischer Philosoph; 5./4. Jh. v. Chr.), da Vinci 
(italienischer Maler und Bildhauer; 15./16. Jh.), Newton (eng-
lischer Physiker; 17./18. Jh.), Goethe (deutscher Dichter und 
Universalgelehrter; 18./19. Jh.), Itten (schweizerischer Maler 
und Bauhausmeister; 19./20. Jh.), Voß (deutscher Theologe 
und Maler; 20./21. Jh.). – Voß? 

Kennen Sie nicht? Sollten Sie aber. Es lohnt sich. Wer also war 
und ist dieser Voß?

Josef Voß, geboren 1953 ist zunächst ein begeisternder 
Theologe und einfühlsamer Seelsorger. Seinen tiefen Glau-
ben verdankt er seinem katholischen Elternhaus im Selfkant, 
wie er gerne betont: ein guter Nährboden für die Saat der 
Liebe Gottes. Schon früh war für Josef Voß klar, dass er ein 
Mann Gottes werden wollte, um den Menschen diese un-
fassbare große Liebe Gottes weiterzuschenken. So machte er 
es sich zum Lebensentwurf, sein Leben in den Dienst an Gott 
und den Menschen zu stellen. Das können all jene bezeu-
gen, die er nach seiner Priesterweihe begleitet hat als Kaplan 
in Laurensberg und Forst, als Pastor in Merkstein und Streif-
feld und zuletzt zunächst in St. Martinus/Richterich, dann 
zusätzlich in St. Heinrich/Horbach und zudem in St. Lauren-
tius/Laurensberg – wo das von ihm ins Spiel gebrachte und 
heute viel beachtete Modell der „Gemeindeleitung“ initiiert 
wurde. Mittlerweile heißt unser Gebilde Gemeinschaft der 
Gemeinden „grenzenlos“ und zeigt, wie wir uns gemeinsam 
auf den Weg machen, dem Glauben Gestalt zu geben.

In kräftigen Farben zeigt sich auch die Freude von Josef 
Voß an der Liturgie und ihrer Gestaltung, so zum Beispiel 
in der von ihm maßgeblich geleiteten Innengestaltung der 
Martinus-Kirche, der Durchführung verschiedener Glaubens-
wochen oder auch in Ideen wie dem gemeinsamen Kreuz 
der drei Nord-Gemeinden.

Doch wer Josef Voß kennt, der weiß: Er ist genauso ein 
tiefgründiger Farb-Erforscher und Maler, wie er ein Theologe 
und Seelsorger ist, und das passt wunderbar zusammen.

Wie viele Farben mag es wohl geben? Und wie viele Gesich-
ter hat Gott? Unfassbar wie die Vielfalt der Farben sind die 
Größe und die Liebe Gottes. Beides übersteigt das mensch-
liche Fassungsvermögen. Da ist so vieles mehr hinter dem 
Schein. Der Gottesforscher und der Farberforscher Josef Voß 
kennt das Fragen und Hinterfragen des bloßen Scheins, das 
Zweifeln und Zaudern. Er weiß um die Tiefe abgründiger 
Dunkelheit und ebenso um die Glaubensgewissheit, die 
lebensbejahende Zuversicht, ja, die Lebensfreude mit ihren 
lichten und sonnenhellen Momenten. Doch das (Glaubens-) 
Leben ist nie nur hell oder dunkel. Freud und Leid mischen 
sich in allen Nuancen - einer Farbpalette gleich. Hier mag 
man gerne einen Blick in Goethes Farbenlehre werfen, 
dessen Theorie auf dem polaren Gegensatz zwischen Hell 
und Dunkel, Licht und Finsternis fußt: Da gibt es den Farb-
kreis mit den Grundfarben Gelb, Blau und Rot und deren 
Mischfarben Grün, Orange und Violett. Zwischen Gelb an 
der Grenze zur Helligkeit und Blau an der Grenze zur Dun-
kelheit entstehen alle anderen Farben aus einer Mischung 
dieser beiden Pole. Genau diese Vielfalt zwischen Licht und 
Finsternis, Gottesfreude und Glaubenszweifel, Lebensbe-
jahung und Todesfragen füllen den Lebensfarbkreis all der 
Menschen, mit denen Josef Voß es zu tun hatte. Wenn Josef 
Voß zum Pinsel oder Spachtel greift, dann bringt er diese 
vielfältigen Erfahrungen ins Bild.

Zum 01. September 2021 wird dieser so facettenreiche 
Seelsorger die Menschen der Gemeinschaft der Gemeinden 
„grenzenlos“ verlassen und in den „wohlverdienten Ruhe-
stand“ treten. Doch es bleibt sein farbenfrohes Leuchten in 
unseren Gemeinden und Herzen; er selbst bleibt Priester 
und auch Gottforscher und Farberforscher, Seelsorger und 
Maler. 

Wussten Sie, dass er Zahlen in Farben sieht? 
Im Sinne der Goethe‘schen Farbenlehre wünschen wir ihm, 
dass 2021 eine gelbe Zahl für ihn sein wird – ganz nah am 
hellen Licht der Lebensfreude.

Im Namen unserer Gemeinden danken wir ihm von Herzen 
für sein farbenreiches Wirken, seine spirituellen Gedanken 
und kreativen Werke, seinen guten Blick für die Vielen und 
sein großes Engagement für die Zukunft unserer Kirche.

Gottes Segen für Dich, Josef! 
Die Gemeindeleitung

Bitte Beachten

Aufgrund der aktuellen Entwicklung der Pandemie 
sind sämtliche Termine und Daten unter Vorbehalt 
zu sehen.

?!

Weggemeinschaft
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RegelmäSSig

Fair-Kauf
St. Heinrich, AGORA: 
Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr,  
St. Heinrich + St. Laurentius  
Stand in der Kirche, Selbstbedie-
nung nach jedem Gottesdienst 

Literaturkreis (Malteser) 
donnerstags, 17.00 - 18.30 Uhr, 
14-tägig (unger. KW), Pfarrheim 
St. Martinus, Seniorenberatung 

Nähkurs „Trends für Pänz“ 
Helene Weber Haus 
jeden Montag, 20.00 Uhr,  
Pfarrsaal St. Martinus  
(Informationen und Anmeldung: 
Tel. 02402-95560)

Papiersammlung  
der Pfadfinder  
Fr, 02.07., ab 12.00 Uhr bis  
Sa, 03.07., 12.00 Uhr und 
Fr, 06.08., ab 12.00 Uhr bis  
Sa, 07.08., 12.00 Uhr, 
Pfarrheim St. Heinrich 

Präventionskurs  
Wirbelsäulengymnastik 
Mi, 10.00 Uhr, Laurentiushaus

buecherinsel@st-laurentius-ac.de
www.bibkat.de/laurensberg

www.leihbook.de

Unter leihbook.de können Sie sich 
unabhängig von Ausleihzeiten, rund 
um die Uhr, mit eBooks, ePaper und 
eAudios eindecken.

Herzlichen Glückwunsch  
Herr ‚ansprechbar‘!
Den Menschen nahe, ein offenes Wort, kritisch und hintergründig, immer ehrlich, 
das Herz weit und der Witz auf der Zunge, vital und kommunikativ, experimentier-
freudig und eben ‚ansprechbar‘, betend und lachend – so kennen und lieben wir 
Pfarrer Hans-Georg Schornstein.

Er ist am 18. Juli vor 40 Jahren zum Priester geweiht worden. Dazu gratuliert die 
Gemeindeleitung im Namen unserer Pfarreien sehr herzlich.

Wir sind so froh, dass er seit sieben Jahren bei uns ist und sich offensichtlich wohl 
fühlt. Er wird auch in Zukunft seine Dienste bei uns übernehmen und die Gemein-
den stärken. 

Wir wünschen ihm Gottes Segen in dem, was er tut und lebt, Gesundheit, Frohsinn 
und die nötige Gelassenheit!

Für die Gemeindeleitung: J. Voß

100 Jahre sind voll
Die Ordensgemeinschaft ‚Sisters of the little flower of 
Bethany‘, zu der unsere indischen Schwestern gehören, 
beenden die Feiern zum 100-jährigen Bestehen. Das 
wollen wir mit ihnen in einem festlichen Gottesdienst 
am 15. August um 10.00 Uhr feiern. Dazu laden wir alle 
sehr herzlich ein.

Wir planen einen Open-Air-Gottesdienst am Seniorenhaus. Dieser Gottesdienst 
wird von der Kultur unserer Schwestern geprägt sein und eine Augenweide wer-
den. 

Es ist geplant, dass die Generaloberin des Ordens, Sr. Rose Celine, zur Delega-
tionsversammlung anwesend ist und zu uns spricht. Ebenso Sr. Carmella als 
Delegations-Oberin für Europa und Westafrika. Schwestern aus vielen Konven-
ten kommen zusammen, um miteinander und mit uns zu feiern. Als Zeichen der 
Dankbarkeit und Freude werden die Schwestern eine Kleinigkeit zu essen für uns 
vorbereiten. 

Alles bei diesem Fest unterliegt natürlich den Corona-Schutzmaßnahmen. Achten 
Sie bitte mit uns auf deren Einhaltung und tragen Sie den Mund-Nasen-Schutz. 

Wenn Sie sich bei diesem Fest setzen möchten, bringen Sie bitte selber einen 
Hocker mit. 

Sollte es regnen, werden wir in der Laurentiuskirche feiern, dann leider nur mit der 
Anzahl der zugelassenen Personen. 

J. Voß 

Gute Erholung
Es ist Sommer, und nach der langen Dürrezeit sehnen wir uns nach Sonne und 
frischem Wind um die Ohren, nach Abwechslung und Weite, nach Begegnung und 
Miteinander. Wir wünschen allen eine erholsame Ferienzeit!

Für die Gemeindeleitung: Gerlinde Lohmann

Weggemeinschaft
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Dankesbrief aus Indien
Lieber Pfarrer Josef und liebe Gemeindemitglieder!

Ich grüße Sie und alle Gemeindemitglieder, in diesem 
Monat, der Maria, unserer Gottesmutter, gewidmet ist und 
nun zu Ende geht. Möge Mutter Maria zusammen mit ihrem 
Sohn Sie und alle Gläubigen in den Pfarreien segnen.

Ich wurde von Sr. Carmella darüber informiert, dass kürzlich 
in allen drei Pfarreien Gemeindemitglieder erneut 12.845,00 
Euro für das gleiche Projekt beigetragen haben. Seit 2018 
haben sie bereits über 33.000,00 Euro gespendet. 

Mein aufrichtiger Dank geht an jeden persönlich, der groß-
zügig von seinen Ressourcen für die Obdachlosen geteilt 
hat. Ich wünschte, ich könnte bei Ihnen sein, um Ihnen 
meinen Dank persönlich auszudrücken. Mein besonderer 
Dank gilt den Leitern, die die Gemeindemitglieder ermutigt 
haben, den Armen zu helfen.

Mir wurde gesagt, dass Sie einen Schritt weitergekommen 
sind, indem Sie die Unternehmen, die am Bau des Gebäudes 
(gemeint ist das Seniorenhaus) beteiligt waren, ermutigt 
haben. 

Zusammen mit den Gemeindemitgliedern der 3 Pfarreien 
haben Sie sich mit der Bethanien-Gemeinde in großem 
Maße zusammengetan, um eine anständige Unterkunft für 
diejenigen zu ermöglichen, die anlässlich ihrer Hundertjahr-
feier davon beraubt wurden. Tatsächlich geben wir mehr 
Geld für dieses Projekt aus als für die Feier. 

Die Begünstigten werden für Sie und Ihre Absichten beten. 
Vielen Dank für die aufrichtige Unterstützung und Zusam-
menarbeit, die unsere Schwestern bei ihrer Mission und 
ihren guten Werken erfahren haben.

Da das hundertjährige Jubiläumsjahr im Juli 2021 zu Ende 
geht, planen wir, wenn Gott es will, aufgrund der Pandemie 
auf bescheidene Weise zu feiern. 

Bitte behalten Sie Bethanien und all unsere Absichten in 
Ihren Gebeten, während wir für Sie, für Ihr Wohlergehen und 
Ihre Sicherheit beten. Ich versichere Ihnen, dass ich Sie in 
meine Gebete einbeziehe.

Mit guten Wünschen und Gebeten, in Liebe in Christus 
Sr. Rose Celine BS, Generaloberin

Doppelkopf
Für unsere Doppelkopfgruppe in St. Martinus suchen 
wir eine neue Leitung/Koordination, damit wir nach den 
Sommerferien wieder starten können. Bisher trafen sich die 
Spieler*innen jeden zweiten Dienstag im Monat von 19.00 
bis 22.00 Uhr im Pfarrheim.

Bei Interesse bitte im Pfarrbüro melden.

Fit für die digitale Welt 

- Bildungschancen von  
Kindern stärken
Ein Projekt der Katholikenräte 
Corona hat uns seit über einem Jahr im Griff. Wenn wir zur 
Zeit zwar wieder Hoffnung haben, dass die Welle zumindest 
vorübergehend abebbt, so sind die langfristigen Folgen der 
Pandemie längst noch nicht absehbar. 

Wir wissen aber schon jetzt, dass es viele Menschen auf 
Jahre hin wirtschaftlich treffen wird. Kinder, Jugendliche, äl-
tere Menschen und viele andere werden noch länger unter 
den Folgen der sozialen Einschränkungen leiden und in der 
Bildung werden viele hinterherhinken. Es besteht die Sorge, 
dass das Bildungsniveau und die Bildungsmöglichkeiten 
vieler Kinder und Jugendlicher noch weiter auseinander-
driften werden.

Die Katholikenräte Aachen-Stadt und Aachen-Land haben 
vor etwa einem Jahr ein Projekt ins Leben gerufen, das be-
sonders Kindern aus sozial benachteiligten Familien einen 
Zugang zur digitalen Welt eröffnen soll. Auf einfache und 
kindgerechte Art wird Kindern die Logistik und das Funktio-
nieren eines Computers beigebracht als gute Grundlage für 
das zukünftig immer mehr gefragte digitale Lernen.  
Nachdem wir in den vergangenen Monaten zwei Pilotpro-
jekte in der KOT (Kleine Offene Tür)  St. Castor, Alsdorf und 
der OT (Offene Tür) Josefshaus, Aachen, mit großem Erfolg 
durchgeführt haben, werden wir in den nächsten Wochen 
in weiteren offenen Jugendeinrichtungen mit Kursen für 
jeweils 6 - 8 Kinder beginnen. Die Durchführung der Kurse 
übernimmt die Organisation IT4Kids.

Aus den Pilotprojekten wissen wir, dass die Kinder sehr 
schnell auf Lernfortschritte schauen und dadurch - neben 
der Bildung - auch ihr Selbstwertgefühl gestärkt wird. Da 
IT4Kids in die Kursarbeit auch ehrenamtlich Tätige vor Ort 
mit einbezieht, ist zudem eine Nachhaltigkeit gewährleistet.

Wer unser Projekt unterstützen möchte, kann dies mit einer 
Spende auf folgendes Konto tun:

Bistum Aachen  
IBAN:    DE64 3706 0193 1000 1000 10                   
BIC: 	 GENODED1PAX
Verwendungszweck: digikids KTR 21220402 (wichtig ist die 
Angabe des Kostenträgers KTR)

Wenn Sie Ihren Namen und Ihre Adresse angeben, stellen 
wir Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung aus.

Weitere Informationen erteilt Ihnen gerne Hans-Georg 
Schornstein schornstein@ansprechbar.ac oder 0241-5156 8935.

Weggemeinschaft
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Grenzenlos Radeln  
durch die GdG
Nach einem festlichen Fronleichnamsgottesdienst bei 
warmem Horbacher Regen konnten sich eine Gemeinde-
referentin, zwei Messdienerleiter und ein ehemaliger Mess-
dienerleiter nichts Schöneres vorstellen, als der Einladung 
nachzukommen, den neuen Grenzenlos-Pfad mit dem Rad 
zu erkunden. Trotz unsicherer Wetterlage war unser fester 
Plan, alle sieben Kirchen unserer Gemeinschaft der Gemein-
den zu erreichen. Auch viele andere Menschen unserer 
Gemeinden in Gemeinschaft waren am Fronleichnamstag 
zur Eröffnung des Pfades unterwegs.

Die Quintessenz dieses schönen Tages ist beeindruckend: 
Durch den neu eingerichteten Pfad mit Kartenmaterial und 
sogenannten Stelen mit Bibelzitaten und Zeilen zum Beten 
und Nachdenken zieht sich jetzt ein roter Faden durch unse-
re GdG, der dazu einlädt, entdeckt und verstärkt zu werden. 

Am Tage der Eröffnung empfing uns an jeder Station (das 
heißt an jeder Kirche) neben einer schönen und interakti-
ven Holzstele auch eine Delegation engagierter Ehren- und 
Hauptamtler:innen der jeweiligen Gemeinden. Neben 
heiterem Austausch wurde uns eine fast benediktinische 
Gastfreundschaft zuteil. So manche Ameröllchen konnten 
ausgetauscht werden und überall war es möglich, sich mit 
Speis und Trank zu stärken. Wir trafen auch auf weitere 
Grenz(enlos)gänger:innen, sodass am Ende unserer Tour gar 
ein Anruf in Horbach nötig war, damit wir auch hier noch 
zu unserem Kuchenstück und Plausch kommen konnten. 
Der zeitliche Verzug ist allerdings nicht nur durch angeneh-
me Unterhaltungen, sondern auch auf die eher sprachlos 
machenden Steigungen innerhalb unserer GdG Geografie 
zurückzuführen, die aber mit elektronischer Hilfe (Ansatz 
Lohmann) oder mit Muskelkraft (Ansatz Messdiener) gut zu 
überwinden sind.

Der Grenzenlos-Pfad besticht mit der landschaftlichen 
Schönheit, mit Panoramablicken und freundlicher Bevölke-
rung entlang des Streckenverlaufs. Die Nähe zum niederlän-
dischen Limburg aber auch die unterschiedlichen Baustile 
von Kirchen und Orgeln lassen zahlreiche Anschlussrad-
touren und Anschlussevents ganz nah rücken. Allen, denen 
es bisher noch nicht möglich war, den Grenzenlos-Pfad zu 
erkunden, sei dies wärmstens empfohlen. Informationsma-
terialien finden sich in Kürze an den Stelen und sind auch in 
den Pfarrbüros und auf den Internetseiten erhältlich. 

Christian M.

Neue Gottesdienstlisten 
im Internet
Übersichtliche Liste der Gottesdienste der nächsten Tage 
schon auf der Startseite 

Als erste Reaktion zur Befragung der Benutzer unserer 
Internetseiten haben wir eine übersichtliche Liste der Got-
tesdienste für die nächsten Tage auf die Startseite gebracht. 
Die Liste befindet sich unter dem Tagesimpuls und zeigt 
Datum, Uhrzeit, Art des Gottesdienstes und ggf. den Ort an. 
Hier ein Beispiel aus St. Heinrich:

Für diejenigen, die Genaueres wissen wollen, gibt es darun-
ter einen Link zur Seite aller Gottesdienste im Monat.

Wer sich für die Gottesdienste auch in den anderen Gemein-
den der GdG interessiert, findet hinter dem zweiten Link die 
entsprechende Liste.

Ganz schnell kommt man zur Gottesdienstliste über den 
Quicklink „Gottesdienste“ in der linken Spalte unter dem 
Menü.

Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich für die zahl-
reichen Rückmeldungen zu unserer Befragung.

Wie man sieht: Das hat Folgen!

Weggemeinschaft
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1150 Jahre St. Laurentius 
- „ecclesia ad antiquum campum“
St. Laurentius kann auf eine wech-
selvolle Geschichte zurückblicken. 
Sie lässt sich bis in Kaiser Karls 
Zeiten zurückverfolgen. Schon im 
Jahre 870 fand die erste urkund-
liche Erwähnung der „ecclesia ad 
antiquum campum“ oder übersetzt 
„Kirche beim alten Feld“ statt. 

In dieser mittlerweile über 1150 
Jahre langen Tradition steht die 
Pfarrgemeinde St. Laurentius und 
verbunden mit ihr der Ortsteil Lau-
rensberg. Dieser Geburtstag sollte 
gebührend gefeiert werden. Es 
standen viele Festivitäten auf dem 
Programm. Man plante Vorträge, 
ein Stadtteilfest oder auch einen 
festlichen Gottesdienst mit Chor, 
Solisten und Orchester von  
St. Laurentius. Coronabedingt konnte all dies nicht stattfinden. 

Umso schöner, dass die Laurensberger Heimatfreunde das Datum mit der Schen-
kung der „ecclesia ad antiquum campum“ durch König Ludwig den Deutschen am 
17. 10. 870 an das Kloster Prüm zum Anlass nahmen, eine Festschrift zu erstellen. 
Diese ist kürzlich erschienen und trägt den Titel „Jubiläen ohne Ende – aber sie 
finden nicht statt“. Von den interessanten 21 Beiträgen befassen sich die zentralen 
Artikel mit der frühen Geschichte von St. Laurentius und mit der Entwicklung des 
Kirchberges über mehrere Jahrhunderte hinweg.

Auch wenn die äußeren Umstände immer dem stetigen Wandel unterworfen sind, 
stellt es gerade heute eine verantwortungsvolle Aufgabe dar, die Pfarre St. Lau-
rentius in der nun bestehenden Gemeinschaft der Gemeinden (GdG) am Leben 
zu erhalten. Schön, dass durch diese Festschrift die Traditionen und auch „unsere“ 
Entstehungsgeschichte den nachfolgenden Generationen wachgehalten werden 
können. Die Laurensberger Heimatfreunde und mit ihnen Dietmar Kottmann leis-
ten hierzu einen großen Anteil und lassen uns auf „46 Generationen wechselvolle 
Geschichte zurückblicken“.

Die Festschrift hat DIN A 4 – Format und enthält 174 Seiten sowie ca. 300 zumeist 
farbige Abbildungen. Für die Titelseite hat Frank Rutte-Merkel eigens eine aqua-
rellierte Zeichnung nach einem Luftbild der St. Laurentius Kirche (s.o.) geschaffen. 
Sie ist ab sofort zum Preis von 15,- € erhältlich in der Bücherinsel und nach dem 
Gottesdienst am 04. Juli in St. Laurentius.

Online-Bestellung über dietmar.kottmann@gmail.com oder über mobil-tel 
0151/21722199.
Für die Gemeindeleitung: Gregor Jeub

Fronleichnam 
in der Pandemie
Wir freuen uns, dass trotz des Regen-
wetters so viele zur Feier gekommen 
waren, um die Bedeutung zu feiern:

„Jesu Christ – als Brot für Alle“

Den Solisten Annegret und Theo  
Brauers, Lisa Claßen-Kobetic, Irma 
Wüller, und dem Trompeter Walter 
Frenzel jun.  und natürlich unserem 
Kirchenmusiker Angelo Scholly an  
dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön für die musikalische Begleitung.

Wie alles in dieser Zeit war die Organi-
sation nicht einfach; umso mehr freut 
es uns, dass der Gottesdienst unter 
freiem Himmel stattfinden konnte.

Zum Schluss gab es nach langer Pause 
sogar die Möglichkeit, wieder gemein-
sam ein Lied zu singen.

Alles in Allem: 
Ein schönes Fest im  Kreis  unserer drei 
Gemeinden.

Für den Pfarreirat St. Heinrich: 
Ursula Bücker

Gesucht:  
Küchenkraft 
(m/w/d) für St. Heinrich 
in Aachen-Horbach 
Für unsere Kindertagesstätte St. Hein-
rich in Aachen-Horbach suchen wir 
ab dem 15.08.2021 eine Küchenkraft 
(m/w/d) mit einem Beschäftigungs-
umfang von 7,5 Wochenstunden.  
Der Einsatz erfolgt täglich in der 
Mittagszeit.  
Weitere Auskünfte erteilen Ihnen ger-
ne Frau Séronveau (Tel.  02407 41 66) 
oder Frau  Weber (0176 45817940).

Weggemeinschaft
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DPSG-Pfadfinder

Stamm Westwind 
im Pfarrheim St. Martinus
Wölflinge 7 - 10 Jahre
Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr
Jungpfadfinder 11 - 13 Jahre
Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr
Pfadfinder 13 - 15 Jahre
Montag 18.45 - 20.15 Uhr
Rover 16 - 18 Jahre
Mittwoch 19.30 - 21.00 Uhr
info@stamm-westwind.de 
www.stamm-westwind.de
Telefon 0163-6082191

Stamm Funkenflug
Truppstunden 1x wöchentlich
in St. Laurentius
stamm@dpsgfunkenflug.de 
www.dpsgfunkenflug.de

Messdiener

St. Heinrich + St. Martinus
Aktionen werden per E-Mail  
angekündigt.
messdiener@st-martinus-ac.de

St. Laurentius
1. Samstag im Monat 
10.30 – 12.00 Uhr, Laurentiushaus
messdiener@st-laurentius-ac.de

gruppen + Kurse

Klöppelkurs
Fr, 15.00 Uhr, Pfarrheim  
St. Martinus

Helene Weber Haus
Eltern-Kind-Gruppe
Mo, 10.00 Uhr,  
Pfarrheim St. Martinus

Kinderpredigt

Wegen der Pandemie findet zur 
Zeit keine Kinderpredigt statt. 

Grenzenlos-Pfad-Rallye
Corona macht auch vor der Kinder- und Jugendarbeit keinen Halt und auch hier 
müssen neue Wege und Ideen gefunden werden. Somit kam uns Messdiener-
leitern aus LauRiHo eine Idee, die jeder Messdiener allein mit der Familie ohne 
Gefahr machen kann.

Als Grundlage für eine Rallye nutzen wir den „grenzenlos-Pfad“.

Diese Rallye möchten wir nun aber keinem vorbehalten und allen Kindern und 
Familien die Möglichkeit geben, unsere GdG mit dieser Rallye zu entdecken.

Die Aufgaben findet ihr auf unseren homepages.

Wer möchte, kann seine Ergebnisse an rallye@gdg-grenzenlos.de schicken; diese Mail 
wird dann uns Messdienerleiter erreichen und wir schicken euch die Lösungen zu.

Viel Spaß!

Flohmarkt

Wir hoffen, dass am Samstag, 18. September, in der Zeit von 10.00 bis 12.30 Uhr, 
endlich wieder der Kindersachen-Flohmarkt des pro futura-Kindergartens St. Lau-
rentius stattfinden kann!

Wer gerne dort verkaufen möchte, kann sich ab dem 23.08. anmelden. Die An-
meldung erfolgt ausschließlich per E-Mail, mit Angabe Ihres Namens und Ihrer 
Telefonnummer an folgende Adresse: flohmarkt_st.laurentius@gmx.de

Anmeldungen, die vor dem obigen Anmeldestart eingehen, können leider nicht 
berücksichtigt werden. Eltern unserer Kindergartenkinder (auch Ehemalige) wer-
den bei  der Platzvergabe bevorzugt behandelt.

Anmeldeschluss ist der 05.09., Zu- bzw. Absagen erhalten Sie ab dem 06.09. per 
Mail. Die Standgebühr beträgt 5€ (Tische vorhanden), sowie eine Kuchen- oder 
Brötchenspende für unsere Cafeteria.

Kinder und Jugend
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Offene Tür

TOT Unicorn
Horbacher Str. 323, Horbach

Montagstreff ab 14 Jahre 
montags, 20.00 - 22.30 Uhr

Mittwochstreff ab 14 Jahre 
mittwochs, 20.00 - 22.30 Uhr 

Freitagsangebot ab 6 Jahre 
Sport und Spieletreff in der Turn-
halle Horbach 
freitags, 16.30 - 18.00 Uhr

Kreativkurs in je 4 Einheiten, 
ab 8 Jahre, freitags, 18.00 - 20.00 Uhr

Freitagstreff ab 14 Jahre 
freitags, 20.00 - 24.00 Uhr

Samstagstreff ab 14 Jahre 
samstags, 20.00 - 24.00 Uhr

Familienkino ab 6 Jahre und 
abends ab 20.00 Uhr Blockbuster-
abend 1x im Monat

Kinder- und Jugend- 
zentrum CUBE
Grünenthalerstr. 25c, Richterich 
(Träger: Jugend in Aachen Nord West)

KIDS-Club 6 - 13 Jahre,  
dienstags + freitags,  
14.30 - 18.00 Uhr und  
am 2. Samstag im Monat  
14.30 - 18.00 Uhr

14plus ab 14 Jahre,  
dienstags - freitags,  
18.30 - 21.30 Uhr  
und am 2. Samstag im Monat  
18.30 - 22.00 Uhr

„Auf in eine neue Zeit!“ – 
Unsere Firmvorbereitung 2021
Mit einem Jugendgottesdienst zum Thema „Vernetzt“ – mit mir, mit anderen Men-
schen und letztlich mit Gott – begann unser gemeinsamer Weg mit 63 Jugendli-
chen. Zum Schluss gab es ein Festivalbändchen als Zeichen der Vernetzung, der 
Verbundenheit untereinander als junge Christen. 

In dieser Wortwolke stecken einige Begriffe, die die Jugendlichen sich entspre-
chend Ihrer Namensbuchstaben gegeben haben. So sind wir – Firmlinge und 
Teamer der Firmvorbereitung 2021!

Da wir uns coronabedingt nicht wirklich einander vorstellen konnten, haben wir 
uns mit einem Foto aus dem Alltag und einem eigenen Kommentar vorgestellt. 
Daraus ist mit großartiger Unterstützung des Philipp-Neri-Hauses eine Slideshow 
entstanden, die wir als unser gemeinsames Werk in dieser gemeinsamen Firmrun-
de empfinden. 

Den zweiten Gottesdienst haben wir kurz vor Pfingsten auf der Klosterwiese ge-
feiert. So konnten wir durch das Bild des Feuers der eigenen Leidenschaft – bild-
lich „Feuer und Flamme für etwas sein“ – auf die Spur kommen und uns darüber 
austauschen. 

Auf unserem Programm haben wir unterschiedliche Angebote für Jugendliche: 
Kletterwald, Fotoshooting, Actionbound, Selbstwerttrainings, Seminare zu Bezie-
hung, Berufs- und Berufungsparcours, Sozialaktionen, Radtouren nach Margraten, 
Haarberg oder zur Hauskirche kafarna:um, Workshops zum Thema Mobbing und 
Cybermobbing, Aktionen zu Themen Lebenswerte, Schöpfung und Trauerarbeit, 
aber auch Gesprächsrunden zu Firmthemen und Leben nach dem Tod. 

Sicherlich wird auch die kommende Zeit coronabedingt anders als gewünscht 
sein, wir werden unser Bestes tun, um Gemeinschaft, Glauben und Leben mit 
Jugendlichen zu feiern. 

Gemeinsam mit unserem engagierten Firmteam wollen wir uns in eine neue Zeit 
wagen – in eine Zeit der Spurensuche von Glauben im Leben und von Leben im 
Glauben. 

Auf in eine neue Zeit!

Wir freuen uns auf die spannenden Erlebnisse mit unseren Firmlingen.

Firmteam der GdG grenzenlos

kinder und jugend
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Was für ein Tag – „LauRiHo on Tour“
Pilgertag innerhalb unserer Pfarren für die Kinder,  
die im Sommer 2021 eingeschult werden, aus den pro 
futura Kitas St. Heinrich, St. Martinus und St. Laurentius 
in Kooperation mit unseren Pfarrgemeinden.

„Gottes Spuren entdecken“, so lautete das diesjährige 
Pilgerthema des Bistums Aachen. Jeden Tag entdecken wir 
Gottes Spuren auf vielfältige Weise. Wir erleben eine gute 
Begegnung mit einem lieben Menschen oder entdecken das 
Kreuz am Wegrand. In der Natur treffen wir auf einen alten 
Baum, einen Findling, einen Regenbogen oder beobach-
ten einen wunderschönen Schmetterling. Spuren können 
Hinweise sein auf Ereignisse oder Menschen, die Erlebtes 
festhalten oder widerspiegeln. Auch unsere Kindergarten-
kinder sind, so wie jeder Mensch, Spuren und Geschöpfe 
Gottes. Sie sind einmalig in ihrem Aussehen und in ihrer 
Persönlichkeit. 

Unsere drei Pfarrkirchen mit informativem, erlebnisreichem 
und kindgerecht spirituellem Angebot waren zu diesem 
besonderen Anlass geöffnet:

In der Kirche St. Heinrich wurden wir von Frau Lohmann 
empfangen. Dort gab es eine „Schatzkarte“ für alle Pilger-
kinder mit Fotos „Gottes Spuren“, die in dieser Kirche zu 
entdecken sind.
•	 Die Pilgermuschel, das Zeichen der Pilger, ist zum einen 

Besteck und Werkzeug, zum anderen ein Talismann zum 
Schutz, nach der Legende des Hl. Jakobus.

•	 Im Altar konnten wir die Stelle ertasten, an der sich die 
Reliquie eines Heiligen befindet.

•	 Der offene Taufstein ist der Ort, an dem die Täuflinge 
mit dem gesegneten Wasser in Berührung kommen, das 
Sakrament der Taufe erhalten und in unserer christlichen 
Gemeinschaft willkommen geheißen werden.

•	 Hinter einer goldenen Tür mit Engeln befindet sich ein 
riesengroßer Schatz, wie in einem Tresor werden dort die 
Hostien, der Leib Gottes, aufbewahrt. Das ist der Taberna-
kel.

In der Kirche St. Martinus hörten wir die Geschichte der drei 
Glocken, die während ihres Läutens die Botschaften und 
Spuren Gottes verbreiten: Glaube, Hoffnung und Liebe.
•	 Mit Herrn Scholly und Frau Lohmann bestiegen wir den 

400 jährigen Turm bis in den Glockenstuhl. Dort bestaun-
ten wir die Aussicht über die Dächer Richterichs. Herr 
Scholly schlug die dicke Martinsglocke mit ihrem tiefen 
Ton an, während die Kinder mit ihren Händen die Vibrati-
on spürten. Dann machten wir ein kleines Glockenkonzert 
mit unseren Fingerknöcheln, in dem wir auch die Marien- 
und Richterich-Glocke beklopften.

•	 Ein Blick in den Dachstuhl verriet, wie es über der Decke 
der Kirche aussieht, und wo überall die Deckenlampen 
befestigt sind.

In der Kirche St. Laurentius wurden wir von Frau Witsch aus 
der Kita St. Laurentius empfangen. Dort fanden wir nach 
längerem Wandern eine herrliche Verschnaufpause in der 
Turmkapelle und versammelten uns im Kreis um das ewige 
Licht, ebenfalls eine „Gottes Spur“, die besagt „Ich bin bei 
Euch“. Wir lauschten der Geschichte, die von Licht, Wärme 
und Zuversicht berichtete.
•	 Bei der Mutter Gottes entzündeten wir eine Kerze und 

sprachen ein Segensgebet.

Die Kinder stellten fest, dass unsere Kirchen, auch wenn die 
Bauweisen sehr unterschiedlich sind, doch sehr ähnliche 
„Gottes Spuren“ enthalten, beispielsweise Taufbecken, 
Osterkerze, kostbare Öle z.B. Chrisam, die Glocke an der 
Sakristei.

Es war mit Sicherheit auch eine „Gottes Spur“, dass wir an 
diesem Tag nicht das diesjährige Pfingstwetter mit Dauerre-
gen erleben mussten.

„Wenn kleine Engel reisen...“

Ein ganz herzliches Dankeschön an all diejenigen, die für die 
Kinder und uns den Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis 
machten!                      

Nathalie Séronveau

Kinder und Jugend
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Musik im Gottesdienst 
So 15.08. | 10.00 Uhr 
Vokalmusik im Gottesdienst zum 100-jährigen 
Jubiläum der indischen Schwestern:
Open-Air am Seniorenhaus St. Laurentius
Musik für Vokalquartett – J. Barnard / R. Shepard / 
A. Snyder / W. & E. Goodine 
Instrumentalmusik für Bläserquartett – div.
Sopran: Lisa Claßen-Kobetic / Alt: Barbara Koreneef
Tenor: Thomas Thiele / Bass: Nils Gerets
e-Piano: Gregor Jeub
Trompete: Steffen Hillinger / Jonas Breuer
Posaune: Konrad Waßmann / Fabian Görgen

So 22.08. | 10.00 Uhr 
Vokalmusik im Gottesdienst:
div. Gesänge für zwei Stimmen – S. Møller / G. Fauré / 
R. Espere / J. Rheinberger / J. Rutter
Sopran: Birgit Fenneker / Alt: Maria Uth
Orgel: Gregor Jeub

So 29.08. | 10.30 Uhr / Verabschiedung Josef Voß 
auf dem Gelände von St. Martinus

St. Martinus

So 04.07. | 11.30 Uhr 
Orgelnachspiel:  
Praeludium und Fuge G-Dur – Joh. Seb. Bach

So 11.07. | 11.30 Uhr  
Orgelnachspiel: 
Praeludium und Fuge B-Dur – Joh. Seb. Bach

So 18.07. | 11.30 Uhr
Orgelnachspiel: Praeludium D-Dur – Dietrich Buxtehude

So 25.07. | 11.30 Uhr
Orgelnachspiel: Praeludium C-Dur – Dietrich Buxtehude

So 01.08. | 11.30 Uhr
Orgelnachspiel: Freie Orgelimprovisation – Gregor Jeub

So 08.08. | 11.30 Uhr
Instrumentalmusik im Gottesdienst: 
Sonate a-Moll für Violoncello und bc, RV 43 – A. Vivaldi
Violoncello: Ulrike Schöne / Orgel: Gregor Jeub

So 15.08. | 11.30 Uhr
Chormusik: Liedsätze – div.
Sänger und Sängerinnen aus dem Kirchenchor St. Marti-
nus
Orgelnachspiel: 
Magnificat primi toni – Girolamo Frescobaldi

So 22.08. | 11.30 Uhr
Orgelnachspiel: Praeambulum festivum – Carson Cooman

So 29.08. | 10.30 Uhr / Verabschiedung Josef Voß 
Mehrstimmige Gesänge aus der Gemeinde heraus – div.

musik im Gottesdienst 
St. Heinrich

Sa 03.07. | 18.00 Uhr 
Orgelnachspiel: Fürs volle Werk – Johann Wilhelm Hässler

Sa 10.07. | 18.00 Uhr 
Orgelnachspiel: Improvisation – Frank Hecht 

Sa 17.07. | 18.00 Uhr 
Orgelnachspiel: Praeludium D-Dur – Dietrich Buxtehude

Sa 24.07. | 18.00 Uhr 
Orgelnachspiel: Improvisation – Frank Hecht

Sa 31.07. | 18.00 Uhr 
Orgelnachspiel: Improvisation – Frank Hecht

Sa 07.08. | 18.00 Uhr 
Orgelnachspiel: Freie Orgelimprovisation – Gregor Jeub

Sa 14.08. | 18.00 Uhr 
Orgelnachspiel: Alphonse Mally - Prelude

Sa 21.08. | 18.00 Uhr 
Orgelnachspiel: Sortie – Léon Boellmann

Sa 28.08. | 18.00 Uhr 
Orgelnachspiel: Festival Finale – Malcolm Archer

So 29.08. | 10.30 Uhr / Verabschiedung Josef Voß 
auf dem Gelände von St. Martinus 

St. LAURENTIUS

So 04.07. | 10.00 Uhr 
Orgelnachspiel:
Praeludium D-Dur, BuxWV 139 – D. Buxtehude

So 11.07. | 10.00 Uhr 
Orgelnachspiel:
Praeludium & Fuge B-Dur, BWV 560 – Joh. Seb. Bach

So 18.07. | 10.00 Uhr 
Orgelnachspiel:
Valet will ich dir geben – Joh. Seb. Bach

So 25.07. | 10.00 Uhr 
Orgelnachspiel:
Praeludium C-Dur, BuxWV 137 – D. Buxtehude

So 01.08. | 10.00 Uhr 
Orgelnachspiel: 
Freie Orgelimprovisation – Gregor Jeub

So 08.08. | 10.00 Uhr 
Instrumentalmusik im Gottesdienst: 
Sonate a-Moll für Violoncello und bc, RV 43 – A. Vivaldi
Violoncello: Ulrike Schöne / Orgel: Gregor Jeub

kirchenmusik



 DREIKLANG . juli/August  2021 . Seite 12

Achte Richtericher  
Orgelwoche

Im September soll wieder die Richtericher Orgelwoche in  
St. Martinus stattfinden – mit allem, was bis dahin mög-
lich und erlaubt sein wird. Am deutschlandweiten „Tag der 
Orgel“ wird unsere achte Orgelwoche beginnen. Halten Sie 
sich gerne folgende Termine frei und achten Sie im Septem-
ber-Dreiklang bzw. ab Mitte August auf unserer Homepage 
darauf, sich rechtzeitig anzumelden:

•	 Sonntag, 12.09. – 18.00 Uhr  – Konzert für zwei Orgeln 
•	 Donnerstag, 16.09. – 19.00 Uhr – Orgelmesse
•	 Freitag, 17.09. – 19.00 Uhr – Ohren-Schmaus
•	 Samstag, 18.09. – 16.00 Uhr – Angebot für Kinder
•	 Sonntag, 19.09. – 18.00 Uhr – Orgelkonzert „nach Wunsch“

Angelo Scholly

Fest des hl. Laurentius, 
unseres Pfarrpatrons, am 10. August

Laurentius, geb. 230 im spanischen Aragon, 
wurde in Rom zum Priester geweiht. Der Über-
lieferung nach war er dort für das kirchliche 
Vermögen und seine Verteilung an die Armen 
und Kranken verantwortlich. Kaiser Valerian 
wollte ihn zwingen, ihm das Vermögen auszu-
händigen. Dem widersetzte sich Laurentius. 
Daraufhin ließ der Kaiser Laurentius auf einem 
glühenden Eisenrost quälend langsam sterben 
(10. August 258).

Der hl. Laurentius wird verehrt als der Schutzpatron vieler 
Berufsgruppen, u.a. der Bäcker und Köche.

Ein Ausspruch von ihm lautet: „Meine Nacht kennt keine 
Dunkelheit, sie ist hell wie der Tag“. 

Bis heute zu werden Sternschnuppen, die um seinen Todes-
zeitpunkt herum jährlich in großer Anzahl am Himmel zu 
sehen sind, „Laurentiustränen“ genannt.

Chöre starten wieder  
– Ideal zum Einsteigen…
Noch nicht ganz in „alter Normalität“, aber auf gutem Weg 
dahin können die Proben der Chöre nun wieder beginnen, 
nachdem über viele Monate ziemlich Stille war…

Sie singen gerne und du wärst gern dabei? Jetzt ist ein toller 
Zeitpunkt zum Starten, denn wir alle gemeinsam fangen 
wieder mit neuen Stücken an und jede/r darf gern dazu-
kommen und ausprobieren, mitsingen und Spaß haben. 
Herzliche Einladung!

•	 Dienstags um 20.15 Uhr in St. Sebastian auf der Hörn bei 
der Chorgemeinschaft,

•	 mittwochs um 20.00 Uhr in St. Martinus beim Kirchenchor,
•	 donnerstags um 20.00 Uhr in St. Heinrich beim Kirchen-

chor und
•	 freitags um 20.00 Uhr in St. Martinus beim Singkreis.

Sprechen oder schreiben Sie mich gerne an, ich freue mich 
auf Sie – und auf dich!

(angelo.scholly@gdg-grenzenlos.de)

Angelo Scholly

Probentermine

canto@campum 
St. Laurentius Donnerstag, 20.00 - 22.00 Uhr

Kammerorchester
St. Laurentius Freitag, 20.00 - 22.00 Uhr 

Kinderchor St. Laurentius
A-Chor, 2. - 4. Schujahr: Freitag, 15.00 - 15.45 Uhr
B-Chor, ab 5. Schuljahr: Freitag, 16.15 - 17.00 Uhr

Kinderinstrumentalkreis
St. Laurentius Freitag, 15.45 - 16.15 Uhr

Kirchenchor
St. Heinrich Donnerstag, 20.00 - 22.00 Uhr 
St. Laurentius Mittwoch, 20.00 - 22.00 Uhr
St. Martinus Mittwoch, 20.00 Uhr

Schola 
In allen Gemeinden nach Absprache 

SanktMartinusSingkreis 
Freitag, 20.00 - 22.00 Uhr 16.+23.07. / 13.+20.08.

Probenorte 

jeweils in der Kirche oder im Saal nach Absprache

kirchenmusik
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St. Heinrich    St. Laurentius St. Martinus
Juli

Do 01. 10.00 Uhr ökum. Schulgottes-
dienst, 4. Schuljahr, Abschlusss
14.30 Uhr Wortgottesfeier des 
Kindergartens St. Heinrich

08.00 Uhr ökum. Schulgottes-
dienst, 4. Schuljahr, Abschlusss
in der Paul-Gerhardt-Kirche
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Fr 02. 08.15 Uhr Schulgottesdienst zum 
Schulabschluss 
Anne-Frank-Gymnasium
17.30 Uhr   Eucharistiefeier
nur für Bewohner des Hauses

14. Sonntag im Jahreskreis Lesungen: Ez 1,28b-2,5; 2 Kor 12,7-10; Evangelium: Mk 6,1b-6

Sa 03. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 16.30 Uhr   Eucharistiefeier
nur für Bewohner des Hauses

15.00 Uhr Taufe 

So 04. 15.30 Uhr Taufe 10.00 Uhr Eucharistiefeier 11.30 Uhr Eucharistiefeier

Mi 07. 19.00 Uhr Eucharistiefeier *

Do 08. 18.00 Uhr  Eucharistiefeier 
nur für Bewohner des Hauses 

19.00 Uhr Eucharistiefeier

Fr 09. 17.30 Uhr  Eucharistiefeier 
nur für Bewohner des Hauses 

 

15. Sonntag im Jahreskreis Lesungen: Am 7,12-15; Eph 1,3-10 od. Eph 1,3-14; Evangelium: Mk 6,7-13

Sa 10. 15.00 Uhr Taufe 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 

13.00 Uhr Trauung 
16.30 Uhr  Eucharistiefeier
nur für Bewohner des Hauses

So 11. 10.00 Uhr Eucharistiefeier 11.30 Uhr Eucharistiefeier

Mi 14. 19.00 Uhr Eucharistiefeier *

Do 15. 17.00 Uhr  Eucharistiefeier 
nur für Bewohner des Hauses

19.00 Uhr Eucharistiefeier

Fr 16. 17.30 Uhr  Eucharistiefeier 
nur für Bewohner des Hauses 

 

16. Sonntag im Jahreskreis Lesungen: Jer 23,1-6; Eph 2,13-18; Evangelium: Mk 6,30-34

Sa 17. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 15.00 Uhr Taufe 
16.00 Uhr Fahnenweihe 
mit der St. Laurentius-Schützen-
bruderschaft
16.30 Uhr  Eucharistiefeier
nur für Bewohner des Hauses

Die in der gedruckten Ausgabe in der 
Gottesdienstordnung genannten Namen 
werden im Internet nicht veröffentlicht.

gottesdienste
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St. Heinrich    St. Laurentius St. Martinus

So 18. 10.00 Uhr Eucharistiefeier 11.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mi 21. 19.00 Uhr Eucharistiefeier *

Do 22. 18.00 Uhr  Wortgottesfeier      
nur für Bewohner des Hauses

19.00 Uhr Eucharistiefeier

Fr 23.  17.30 Uhr  Eucharistiefeier 
nur für Bewohner des Hauses 

 

17. Sonntag im Jahreskreis Lesungen: 2 Kön 4,42-44; Eph 4,1-6; Evangelium: Joh 6,1-15

Sa 24. 11.00 Uhr Trauung 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 

16.30 Uhr  Eucharistiefeier
nur für Bewohner des Hauses

So 25. 10.00 Uhr Eucharistiefeier 11.30 Uhr Eucharistiefeier 

Di 27.  18.00 Uhr Stille Gebetszeit - 
Atempause in der Turmkapelle

Mi 28. 19.00 Uhr Eucharistiefeier *

Do 29. 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Fr 30. 17.30 Uhr   Eucharistiefeier
nur für Bewohner des Hauses

18. Sonntag im Jahreskreis Lesungen: Ex 16,2-4.12-15; Eph 4,17.20-24; Evangelium: Joh 6,24-35

Sa 31. 13.00 Uhr Taufe 
18.00 Uhr Eucharistiefeier

16.30 Uhr   Eucharistiefeier
nur für Bewohner des Hauses

August

So 01. 10.00 Uhr Eucharistiefeier 11.30 Uhr Eucharistiefeier

Mi 04. 19.00 Uhr Eucharistiefeier *

Do 05. 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Fr 06. 17.30 Uhr  Eucharistiefeier 
nur für Bewohner des Hauses 

 

19. Sonntag im Jahreskreis Lesungen: 1 Kön 19,4-8; Eph 4,30-5,2; Evangelium: Joh 6,41-51

Sa 07. 18.00 Uhr Eucharistiefeier  14.00 Uhr Trauung 
16.30 Uhr  Eucharistiefeier
nur für Bewohner des Hauses

So 08. 10.00 Uhr Eucharistiefeier 11.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mi 11. 19.00 Uhr Eucharistiefeier *

Do 12. 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Fr 13. 17.30 Uhr  Eucharistiefeier 
nur für Bewohner des Hauses 

 

Maria Aufnahme in den Himmel Lesungen: Off 11,19a.12,1-6a; 1 Kor 15,20-27a; Evangelium: Lk 1,39-56

Sa 14. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 16.30 Uhr  Eucharistiefeier
nur für Bewohner des Hauses

15.00 Uhr Trauung  

So 15. 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
100 Jahre Kongregation der 
kleinen Blume von Bethanien

11.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mi 18. 19.00 Uhr Abendlob * 16.00 Uhr Schulgottesdienst 
Einschulung  Heinrich-Heine- 
Gesamtschule

Do 19. 17.00 Uhr  Eucharistiefeier 
nur für Bewohner des Hauses

19.00 Uhr Eucharistiefeier

gottesdienste



 DREIKLANG . juli/August 2021 . Seite 15

St. Heinrich    St. Laurentius St. Martinus

Fr 20. 08.00 Uhr Schulgottesdienst  
4. Schuljahr
17.30 Uhr  Eucharistiefeier 
nur für Bewohner des Hauses 

 

21. Sonntag im Jahreskreis Lesungen: Jos 24,1-2a.15-17.18b; Eph 5,21-32; Evangelium: Joh 6,60-69

Sa 21. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 15.00 Uhr Taufe 
16.30 Uhr  Eucharistiefeier
nur für Bewohner des Hauses

So 22. 10.00 Uhr Eucharistiefeier 11.30 Uhr Eucharistiefeier 
mit Taufe

Mi 25. 19.00 Uhr Eucharistiefeier *

Do 26. 09.00 Uhr ökum. Schulgottes-
dienst 1. Schuljahr, Einschulung

17.00 Uhr  Eucharistiefeier 
nur für Bewohner des Hauses

08.00 Uhr ökum. Schulgottes-
dienst 1. Schuljahr, Einschulung
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Fr 27. 08.00 Uhr ökum-Schulgottes-
dienst 1. Schuljahr, Einschulung
17.30 Uhr  Eucharistiefeier 
nur für Bewohner des Hauses 

 

22. Sonntag im Jahreskreis Lesungen: Dtn 4,1-2.6-8; Jak 1,17-18.21b-22.27; Evangelium: Mk 7,1-8.14-15.21-23

Sa 28. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 16.30 Uhr  Eucharistiefeier
nur für Bewohner des Hauses

So 29. 10.30 Uhr Eucharistiefeier auf der Wiese an St. Martinus
zur Verabschiedung von Pastor Josef Voß

Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.  
Sollte es regnen, wird Josef Voß in allen Kirchen die Eucharistie feiern: in St. Heinrich am Samstag um 18.00 Uhr, 
in St. Laurentius am Sonntag um 10.00 Uhr und in St. Martinus am Sonntag um 12.00 Uhr.

Di 31.  18.00 Uhr Stille Gebetszeit - 
Atempause in der Turmkapelle

Die in der gedruckten Ausgabe in der 
Gottesdienstordnung genannten Namen 
werden im Internet nicht veröffentlicht.

gottesdienste
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wir bitten um ihr gebet

Das Sakrament der Taufe empfingen

Das Sakrament der Ehe spendeten sich

Wir beten für unsere Verstorbenen

Gebetszeiten

Rosenkranzgebet
Mittwoch, 18.30 Uhr, St. Heinrich
Mo. - Do., 17.15 Uhr, Seniorenhaus St. Laurentius

Atempause
Stille Gebetszeit am letzten Dienstag im Monat,  
18.00 - 18.45 Uhr, Turmkapelle St. Laurentius

Abendlob
Jeden dritten Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr St. Heinrich,  
Sonntag, 18.00 Uhr,  Seniorenhaus St. Laurentius

Beichtgelegenheit

Nach Absprache mit Pfarrer Josef Voß oder 
Pfarrer Hans-Georg Schornstein

Kirchenöffnungszeiten

Die Kirche St. Laurentius ist außerhalb der Gottes-
dienstzeiten an allen Tagen (außer an Feiertagen) bis 
zur Glastüre offen. 

Die Kapellen in St. Heinrich und in St. Martinus sind 
tagsüber geöffnet.

online-angebote

Sie finden täglich auf unserer 
Homepage gdg-grenzenlos.de einen 
Impuls und jeden Sonntag einen 
Kurzgottesdienst als Podcast. 

Gottesdienste und andere Videos 
finden Sie außerdem im YouTube-
Kanal der GdG grenzenlos. 

Zeichen und abkürzungen

	
Induktive Höranlage: Hierüber sind die in die Mikrofone 

	 gesprochenen Worte mit Hörgeräten in T-Stellung klar 
zu verstehen. Information: www.st-heinrich-ac.de/gottesdienst   

SWG	 Sechswochengedenken
JGD	J ahrgedenken
GD	 Gedenken

	 AGORA, Horbacher Str. 334a
	 St. Heinrich: Pfarrheim, Saal; St. Martinus: Pfarrsaal
	 Seniorenhaus St. Laurentius, Laurentiusstr. 38 - 40
	 Kapelle Rosenpark, Adele-Weidtman-Str. 87
	 Laurentiushaus, Laurentiusstr. 77
	 Pflegewohnstift, Schurzelter Str. 28

Für die Messen zu Sonn- und Feiertagen ist eine Anmeldung im jeweiligen Pfarrbüro erforderlich.

Die Wortgottesfeiern am Sonntagabend entfallen bis auf weiteres.

*Ist am gleichen Tag Auferstehungsgottesdienst, entfallen Gottesdienst und Rosenkranzgebet am Abend.

Die in der gedruckten Ausgabe  
genannten Namen werden im Internet 
nicht veröffentlicht.

gottesdienste
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Seniorentreffen

Zur Zeit ist leider immer noch 
kein Seniorentreff möglich.

Beratungsstelle 
des Malteserhilfsdienst  
im Pfarrheim St. Martinus

Tel: 0241-99738400 
Mail: ute.offermann-wilden@
malteser.org

MalteseRich Online -
Bunter Nachmittag
14 tägig montags, gerade Kalen-
derwoche, 16.00 bis17.00 Uhr 

MalteseRich Online - 
Kulturtreff
alle 3 Wochen mittwochs,  
17.00 Uhr 

Café Malta 
für Menschen mit Demenz,  
montags, 14.30 bis 17.00 Uhr 

Seniorenberatung
montags, 09.30 bis 12.00 Uhr,  
sowie nach Vereinbarung

Mal- und Aktivierungs-
gruppe für dementiell 
veränderte Menschen
dienstags 10.00 bis 12.00 Uhr

Angehörigenstammtisch
2. Donnerstag im Monat,  
17.30 bis 19.00 Uhr

Trommeln
freitags 18.00 bis 19.00 Uhr

Erlebnistanz - Tanzen im 
Sitzen
1. und 3. Dienstag im Monat, 
14.00 bis 15.00 Uhr. 

Mobiler Einkaufswagen
mittwochs alle 14 Tage in geraden 
Kalenderwochen von 14.00 bis ca. 
17.00 Uhr. Sie werden zu Hause 
abgeholt.

Spaziergruppe
donnerstags, 10.00 bis11.00 Uhr, 
14 tägig, unger. Kalenderwoche

Bittte erkundigen Sie sich, ob die 
Veranstaltung stattfindet.

Falls Sie die Veröffentlichung Ihres  
Geburtstages nicht wünschen,  
melden Sie sich bitte spätestens  
zwei Monate vor Ihrem Geburtstag  
in Ihrem Pfarrbüro.

Die Gemeinde gratuliert zum Geburtstag

Mittagstisch
Der Mittagstisch, den die Pfarre St. Martinus jeweils dienstags um 12.30 Uhr im 
Pfarrsaal St. Martinus angeboten hat, musste leider coronabedingt monatelang 
ausfallen. So wie die Lage zur Zeit aussieht, könnte der Mittagstisch nach den 
Sommerferien wieder stattfinden. Die treuen Besucher des Mittagstisches werden 
sich über diese Nachricht sicherlich sehr freuen und würden gerne wieder unsere 
Gäste im Pfarrsaal sein.

Damit der Mittagstisch jedoch wieder wie zu Zeiten vor Corona stattfinden kann, 
wird eine Person gesucht, die bereit ist, Lust und Zeit hat, die Organisation des 
Mittagstischs zu übernehmen. Helferinnen/Helfer stehen noch zur Verfügung, 
lediglich die Organisation muss ich aus persönlichen Gründen in andere Hände 
geben.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Dorothea Roth, Telefon 0241 13052.

Im Namen der Gäste würde ich mich freuen, wenn jemand bereit ist, diese Auf-
gabe zu übernehmen. Gerne bleibe ich persönlich als Helferin erhalten. Weitere 
Einzelheiten hierzu können persönlich besprochen werden. 

Die in der gedruckten Ausgabe  
genannten Namen werden im Internet 
nicht veröffentlicht.

senioren
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IMpressum
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Gemeindeleitung und Pfarreiräte St. Heinrich, St. Laurentius und  
St. Martinus, Anschrift: Laurentiusstr. 79, 52072 Aachen

Erscheinungsweise
Erscheint 11 mal pro Jahr, Auflage ca. 8.000, Verteilung kostenlos an alle 
Haushalte der Stadtteile Aachen-Horbach, -Laurensberg und -Richterich

Mitarbeit und kontakt
Redaktion: D. Marklowski, G. Pinke für St. Heinrich; R. Frings, E. Jörissen für  
St. Laurentius; C. Klein, S. Schmitt für St. Martinus, Layout: S. Schmitt 
Anzeigen: R. Bohren, 0241-175798, Druckerei: Druckerei Bohren, Aachen 
Kontakt: dreiklang@gdg-aachen-nordwest.de

Bilder
Titelfoto: Rawpixel Ltd. / AdobeStock

Einsenden von Beiträgen

Alle eingesandten Artikel erscheinen in der Regel im DreiKlang und auf 
den Internetseiten der Pfarren. Wünschen Sie KEINE Veröffentlichung Ihres 
Artikels im Internet oder möchten Sie die Veröffentlichung in irgendeiner 
anderen Weise einschränken, bitten wir um einen entsprechenden Hinweis. 
Senden Sie ausschließlich Bildmaterial ein, das urheberrechtlich frei ist. 
Sind Personen abgebildet, erklären Sie bitte, dass Sie deren Zustimmung 
eingeholt haben (Ausnahme: Aufnahmen von öffentl. Veranstaltungen). 

Mit Namen gezeichnete Artikel müssen nicht unbedingt auch mit der 
Meinung der Redaktion übereinstimmen. 
Redaktionsschluss für September: 12.08.

Pfarrbus nach St. Laurentius
Vorabend  
(18.00 Uhr)

Sonn-/Feiertag 
(10.00 Uhr)

Haltestellen

17.15 Uhr
17.16 Uhr
17.18 Uhr

17.20 Uhr 
17.24 Uhr
17.26 Uhr
17.30 Uhr
17.33 Uhr
17.35 Uhr

17.36 Uhr

17.38 Uhr
17.45 Uhr

09.15 Uhr
09.16 Uhr
09.18 Uhr

09.20 Uhr
09.24 Uhr
09.26 Uhr
09.30 Uhr
09.33 Uhr
09.35 Uhr

09.36 Uhr

09.38 Uhr
09.45 Uhr 

Rathausstr. 39
Schurzelter Mühle
CMS Pflege-Wohnstift 
(nur bei Bedarf )
Haltestelle „Süsterau“ 
Haltestelle „Wildbach“
Haltestelle „Laurensberg“
Rosenpark
Haltestelle „Rahe“
Schlossweiherstr. / 
Am Beulardstein
Tittardsfeld /  
Beulardsteiner Feld
Roermonder Str. 389
Haltestelle „Vetschau“ 
(nur bei Bedarf )

Aufgrund der aktuellen Situation wird der 

Pfarrbus bis auf weiteres nicht fahren.

Lieblingslied  
Lieblingsgebet

Neue Bilder will ich von dir malen, Maria,
nicht eine Frau, die hinaufgehoben wird in den Himmel
von putzigen Engeln mit Flügeln,
die dort empfangen wird von einem bärtigen Gottvater.

Ich male dich vielmehr als eine Frau,
die gereift ist in ihrem Leben,
unerwartete Herausforderungen annehmend,
„Ja“ sagend, wo ich ein „Nein“ gestammelt hätte,
die trotz des schmachvollen Todes ihres Sohnes
treu in ihrem Glauben blieb,
wo ich wohl bitter geworden wäre.

Wer – wie Maria – treu und unbeirrt
seinen Lebensweg geht,
in Frieden mit sich und der Welt lebt,
geborgen in Gottes Liebe,
der ist wahrhaft im Himmel,
hat sein Lebensziel erreicht.

Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de

Maria neue Bilder will ich von dir malen
zum Fest Maria Himmelfahrt

Weggemeinschaft



St. Heinrich St. Laurentius St. Martinus
www.st-heinrich-ac.de www.st-laurentius-ac.de www.st-martinus-ac.de

Ehrenamtliche 
Mitglieder
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Peter Bücker, 
Christiane Jürgens
gemeindeleitung@st-heinrich-ac.de

Dr. Dagmar Monteiro Pai, 
Dr. Herbert Pichler
gemeindeleitung@st-laurentius-ac.de

Mechthild Bergedieck, 
Lotte Lennartz
gemeindeleitung@st-martinus-ac.de

Gemeinde- 
referentin

Gerlinde Lohmann, Horbacher Str. 334a, 02407-951983, gerlinde.lohmann@gdg-grenzenlos.de

Pastoral- 
referentin

Tetyana Lutsyk, Philipp-Neri-Weg 7, 0241-47589519, tetyana.lutsyk@gdg-grenzenlos.de

Kirchenmusiker Gregor Jeub, Laurentiusstr. 75, 0241-172718, gregor.jeub@gdg-grenzenlos.de
Angelo Scholly, Horbacher Str. 52, 0241-9319228, angelo.scholly@gdg-grenzenlos.de

Pfarrer Josef Voß, Horbacher Str. 52, 0241-9310022, josef.voss@gdg-grenzenlos.de

Pfarrvikar Hans-Georg Schornstein, Pfalzgrafenstr. 78, 0241-51568935, hans-georg.schornstein@gdg-grenzenlos.de

Subsidiar Kaplan Werner Kallen, Ursulinerstr. 1, 0241-47032725

Sakristan/-in Ellen Dovern
sakristan@st-heinrich-ac.de

Magdalena Foerster, 0241-9007466 Marcus Czypionka, Leo Lögers, Inge Siebertz, 
Elisabeth und Richard Terschluse  
sakristan@st-martinus-ac.de

Pfarrbüro/
Pfarramtssekretärin

Christiane Jürgens, Horbacher Str. 334a 
02407-3379
st.heinrich@gdg-grenzenlos.de
Do 15.00-17.00h

Margret Gatzweiler, Laurentiusstr. 79
0241-171-770, Fax -973
st.laurentius@gdg-grenzenlos.de
Di-Fr. 10.00-12.00h, Do 15.00-17.00h

Helga Schornstein, Horbacher Str. 52 
0241-93100-20, Fax -28
st.martinus@gdg-grenzenlos.de 
Mo, Di, Do, Fr 10.00-12.00h

Präventionsfachkraft Heidi Baumsteiger, praevention@gdg-aachen-nordwest.de

Trauerbegleiterin Schwester Irmtraud, 0241-88943-36

Kirchenvorstand Dr. Manfred Arnold Dr. Herbert Pichler Günter Siebertz

Pfarreirat Ruth Crumbach 
pfarreirat@st-heinrich-ac.de

pfarreirat@st-laurentius-ac.de Catharina Klein
pfarreirat@st-martinus-ac.de

Kindergarten Nathalie Séronveau
Wiesenweg 26, 02407-4166
pro-futura.kita-heinrich@bistum-aachen.de

Nina Witsch
Laurentiusstraße 38-40, 0241-12491
pro-futura.kita-laurentius@bistum-aachen.de 

Nastassja Nießen
Fassinstraße 4, 0241-14377
pro-futura.kita-martinus@bistum-aachen.de

pro futura – Tageseinrichtungen für Kinder im Verbund Aachen-Nordwest
Verbundleitung: Ahornstraße 51, 52074 Aachen, 0241-99034191

Seniorenhaus 
St. Laurentius

Heimleiterin Sr. Carmella, Laurentiusstr. 38-40, 0241-9512200, Fax 0241-175402
seniorenhaus@st-laurentius-ac.de, www.seniorenhaus-st-laurentius.de

Bücherinsel  
Laurensberg

Bücherinsel Laurensberg, Elke Schulte, Laurentiusstr. 75, 0241 91610519, buecherinsel@st-laurentius-ac.de
So 10.30-12.00, Di 10.00-12.00h, Do 15.00-18.00h, Fr  15.00-17.00h, Sa 17.00-19.00h

Flüchtlingshilfe Flüchtlingshilfe der Pfarre St. Martinus, Aachener Bank, BIC: GENODED1AAC, IBAN: DE30 3906 0180 1322 3190 33

Förderverein/
Stiftung

Förderverein der Pfarre St. Heinrich in 
Aachen-Horbach
Peter Bücker, Horbacher Str. 334a
Sparkasse Aachen, BIC: AACSDE33XXX 
IBAN: DE84 3905 0000 0000 2780 44

Förderverein St. Laurentius
Dr. Herbert Pichler, Laurentiusstr. 79
Sparkasse Aachen, BIC: AACSDE33XXX 
IBAN: DE03 3905 0000 0000 0553 35

Stiftung Lebendige Gemeinde St. Martinus
Holger Brantin, Horbacher Str. 52 
Pax Bank Aachen, BIC: GENODED1PAX
IBAN: DE30 3706 0193 1121 1211 20

Pfarrkonto Sparkasse Aachen, BIC: AACSDE33XXX 
IBAN: DE 73 3905 0000 0000 2514 70

Aachener Bank, BIC: GENODED1AAC
IBAN: DE71 3906 0180 1221 4150 15

Aachener Bank, BIC: GENODED1AAC
IBAN: DE52 3906 0180 1322 3190 25

Caritaskonto Sparkasse Aachen, BIC: AACSDE33XXX 
IBAN: DE 86 3905 0000 0009 3809 73

Sparkasse Aachen, BIC: AACSDE33XXX 
IBAN: DE33 3905 0000 0009 4929 92

siehe Pfarrkonto
Stichwort: „Caritas“

Krankenbesuchs-
dienst

Marlies Frohn, 02407-3767
(Besuche zu Hause)

Hildrun Schwab, 0241-171194
(Besuche im Krankenhaus)

Mechthild Bergedieck, 0241-14096
(Besuche im Krankenhaus)

Priesternotruf 0241-60060, Marienhospital Aachen  

Evang. Gemeinde Paul-Gerhardt-Kirche, Schönauer Allee 11, Pfarrerin Witthöft 0241-180 59 964, Pfarrer Witthöft 0241-180 59 963

Notruf in Horbach Krankenwagen: 0049 (0) 241 19222, Feuerwehr: 0049 (0) 241 19296


